
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Niederschrift 
 
 
 
über die Sitzung des Werksausschusses  
der Gemeinde Nottuln am 10.10.2002 
 
 
Sitzungsort:  von Ascheberg´sche Kurie 
Beginn: 18:05 Uhr 
Ende: 20:00 Uhr 
 
 
 
 
Anwesenheitsliste: 
 
 
Ausschussmitglieder 
 
 
1.  Sänger, Rudolf CDU  Vorsitzender 
2.  Allendorf, Josef CDU   
3.  Brülle-Buchenau, Renate SPD  für Danziger, Wolfg. 
4.  Feldmann, Walter CDU   
5.  Grzeschik, Gerd UBG   
6.  Hauk-Zumbülte, Karl UBG   
7.  Höcker, Thomas CDU  für Dörndorfer, Gerh. 
8.  Leufke, Paul CDU   
9.  Scheipers, Christel CDU   
10.  Schulze Tilling, Josef CDU   
11.  Winkler, Andreas SPD   
 
 
Sachkundige Bürger 
 
12.  Broß, Andreas CDU   
13.  Imholt, Horst UBG   
14.  Kohaus, Stefan Bündnis90/Die Grünen  für Brüß, Ulrich 
15.  Venker, Peter SPD   
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16.  Wensing, Robert CDU   
 
 
Mitglieder gem. § 114,3 GO 
 
17.  Grotthoff, Christoph    
18.  Leifken, Herbert  STV- für Gerding, Harald 
 
 
 
von der Verwaltung: 
 
Werkleiter Scheunemann 
Werkleiter Michel 
Dipl.-Ing. Kattenbeck 
Frau Wewering zugleich als Schriftführerin 
 
 
als Gäste: 
 
Herr Schwaaf, Wirtschaftsprüfungsges. EuReWi, Coesfeld 
Frau Hahne,    Wirtschaftsprüfungsges. Hahne, Revisions und Treuhand GmbH, 
Dülmen 
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In der heutigen Sitzung des Werksausschusses der Gemeinde Nottuln, zu der die 
Mitglieder rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen waren, wird verhandelt und 
beschlossen wie folgt: 
 
 
A. Öffentliche Sitzung 
 
 
 
1. 
 

Begrüßung und Feststellung der ordnungsmäßigen Einberufung des 
Werksausschusses 
 

 
Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Einberufung des 
Werksausschusses fest. 
 
 
 
2. 
 

Bestimmung eines Mitgliedes, das die Sitzungsniederschrift mit unterschreibt.
 

 
Beschluss: 
 
Zur Mitunterzeichnung der heutigen Sitzungsniederschrift wird Ausschussmitglied Grotthoff 
bestimmt. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
3. 
 

Anträge und Eingänge 
 

 
Anträge und Eingänge, die zu einer Erweiterung der heutigen Tagesordnung führen würden, 
liegen nicht vor. 
 
 
4. 
 

Verpflichtung eines sachkundigen Bürgers für den Werksausschuss 
 

 
Herr Andreas Broß wird als Nachfolger für Herrn Christoph Hülsmeyer als sachkundiger Bür-
ger für den Werksausschuss verpflichtet. 
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5. 
 

Angelegenheiten des Abwasserwerkes 
 

 
 
5.1 
 

Bericht über die Kanalzustandserfassung und Kanalsanierung in den Ortstei-
len der Gemeinde Nottuln 
 
Vorlage 345/2002 

 
Die Vorlage ist dem Originaltprotokoll als Anlage Nr. 1 beigefügt. 
 
Werkleiter Scheunemann weist in seiner Einführung darauf hin, dass Kanalzustandserfas-
sung und –sanierung umfangreiche Projekte für das Abwasserwerk darstellen. Herr Dipl.-Ing. 
Kattenbeck berichtet dem Werksauschuss ausführlich über den derzeitigen Stand der Um-
setzung der Selbstüberwachungsverordnung Kanal in der Gemeinde Nottuln. 
 
Beschluss: 
Ohne Beschluss 
 
 
5.2 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss des Abwasser-
werkes der Gemeinde Nottuln für das Wirtschaftsjahr 2001 
 
Vorlage 349/2002 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 2 beigefügt. 
 
Werkleiter Scheunemann stellt dar, dass die Jahresabschlüsse zeigen, dass die geplanten 
Abführungen an den Gemeindehaushalt realisiert werden konnten. Zudem erfolgte eine voll-
ständige Gewinn- und Verlustrechnung des Betriebes gewerblicher Art Wasserwerk/Bäder 
mit einem erheblichen Steuervorteil und eine Verstärkung des Eigenkapitals für das Abwas-
serwerk und den Betrieb Wasserwerk/Bäder.  
 
Herr Schwaaf von der EuReWi, Coesfeld, stellt den Jahresabschluss für das Abwasserwerk 
zum 31.12.2001 vor und beantwortet anschließend die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Beschluss: 
Der Jahresabschluss des Abwasserwerkes der Gemeinde Nottuln für das Wirtschaftsjahr 
2001 wird zum 31.12.2001 mit einer Bilanzsumme in Höhe von 36.392.594,09 DM 
(18.607.237,89 €) und der Gewinn- und Verlustrechnung mit einem Jahresüberschuss in 
Höhe von 186.602,43 DM (95.408,30 €) in der als Anlage beigefügten Form festgestellt. 
 
Von dem Jahresgewinn werden 114.280,90 DM (58.430,90 €) an den Gemeindehaushalt 
abgeführt und 72.321,53 DM (36.977,41 €) den Rücklagen zur Verstärkung der Eigenkapi-
talbasis zugeführt. 
 

Abstimmungsergebnis: 15 Ja-Stimmen 
 00 Nein-Stimmen 
 03 Enthaltungen 
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6. 
 

Angelegenheiten des Wasserwerkes und der Bäder 
 

 
 
6.1 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss des Betriebes 
gewerblicher Art (BgA) Wasserwerk/Bäder der Gemeinde Nottuln für das Wirt-
schaftsjahr 2001 
 
Vorlage 322/2002 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 3 beigefügt. 
 
Herr Schwaaf stellt den Jahresabschluss des Betriebes gewerblicher Art (BgA) Wasser-
werk/Bäder der Gemeinde Nottuln für das Wirtschaftsjahr 2001 vor.  
 
Beschluss: 
Der Jahresabschluss des Eigenbetriebes Wasserwerk/Bäder der Gemeinde Nottuln für das 
Wirtschaftsjahr 2001 wird zum 31.12.2001 für  
 
das Wasserwerk mit einer Bilanzsumme in Höhe von 14.992.320,65 DM (7.665.451,82 €) 
und der Gewinn- und Verlustrechnung mit einem Jahresgewinn in Höhe von 759.292,61 DM 
(388.220,14 €) 
 
die Bäder mit einer Bilanzsumme in Höhe von 3.025.799,53 DM (1.547.066,73 €) und der 
Gewinn- und Verlustrechnung mit einem Jahresverlust in Höhe von ./. 594.871,10 DM 
(304.152,76 €) 
 
und für den zusammengefassten Jahresabschluss mit einer Bilanzsumme in Höhe von 
15.641.341,79 DM (7.997.291,06 €) und der Gewinn- und Verlustrechnung mit einem Jah-
resgewinn in Höhe von 164.421,51 DM (84.067,38  €) 
 
in der als Anlage beigefügten Form festgestellt. Der Jahresgewinn von 164.421,51 DM 
(84.067,38 €) wird in den Gewinnvortrag eingestellt. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
6.2 1. Änderung des Wirtschaftsplans - Erfolgsplan der Bäder für das Wirtschaftsjahr 

2002  
 
Vorlage 360/2002 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 4 beigefügt. 
 
Werkleiter Scheunemann informiert die Ausschussmitglieder über die unvorhersehbaren hö-
here Instandsetzungskosten des Hallenbaddaches und die daraus resultierenden Mehrauf-
wendungen im laufenden Geschäftsjahr sowie über die Einnahmesituation vor dem Hinter-
grund der Schlechtwetterlage in der vergangenen Sommersaison. 
 
Beschluss: 
 
Die als Anlage beigefügte 1. Änderung des Wirtschaftsplans – Erfolgsplan – der Bäder der 
Gemeinde Nottuln für das Wirtschaftsjahr 2001 wird beschlossen. 
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Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

 
 
 
7. 
 

Angelegenheiten des Baubetriebshofes 
 

 
 
7.1 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss des Baubetriebs-
hofes der Gemeinde Nottuln für das Wirtschaftsjahr 2001 
 
Vorlage 350/2002 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 5 beigefügt. 
 
Frau Hahne, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Hahne, Dülmen, stellt den Jahresabschluss 
des Baubetriebshofes der Gemeinde Nottuln für das Wirtschaftsjahr 2001 vor. 
 
Beschluss: 
Der Jahresabschluss des Baubetriebshofes der Gemeinde Nottuln für das Wirtschaftsjahr 
2001 wird zum 31.12.2001 mit einer Bilanzsumme in Höhe von 1.142.227,93 DM 
(584.011.86 €) und der Gewinn- und Verlustrechnung mit einem Jahresüberschuss in Höhe 
von 30.412,47 DM (15.549,64 €) in der als Anlage beigefügten Form festgestellt. 
 
Der Jahresüberschuss in Höhe von 30.412,47 DM (15.549,64 €) wird an den Gemeinde-
haushalt abgeführt. 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
8. 
 

Allgemeine Angelegenheiten der Kommunalbetriebe 
 

 
 
8.1 
 

Berücksichtigung von Ausbildungsstellen in den Wirtschaftsplänen - Stellen-
übersichten - der Gemeindewerke für das Wirtschaftsjahr 2003  
 
Vorlage 346/2002 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 5 beigefügt. 
 
Werkleiter Scheunemann weist darauf hin, dass es im Rahmen einer langfristigen Personal-
planung Sinn macht, frühzeitig Nachwuchskräfte für die Gemeindewerke auszubilden.  
 
Beschluss: 
In den Wirtschaftsplänen der Gemeindewerke Nottuln für 2003 wird eine Ausbildungsstelle 
„Bürokauffrau/-mann“ berücksichtigt. 
 
 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen 
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9. 
 

Verschiedenes 
 

 
Werkleiter Scheunemann berichtet über die geplante Einführung eines Eingangskontrollsys-
tems vor dem Hintergrund des Gastronomiekonzeptes und beantwortet die Fragen der Aus-
schussmitglieder. 
 
 
 


